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Driver & Bengsch AG veröffentlicht Q3-Bericht 
 

 Provisionserträge wachsen um 23 % auf TEUR 9.699 
 Stabiles Ergebnis für das Gesamtjahr 2007 prognostiziert 

 
Itzehoe, den 12. November 2007 – Der börsennotierte Finanzdienstleister 

Driver & Bengsch AG (WKN ADCB88, ISIN DE000ADCB888) legt seine Q3-Konzernzahlen 

2007 vor. In den ersten neun Monaten erzielte der Driver & Bengsch-Konzern eine 

Steigerung seiner Provisionserträge um 23% auf TEUR 9.699 im Vergleich zum Vorjahres-

zeitraum (TEUR 7.870). Gegenüber den ersten neun Monaten 2006 bewegte sich das 

Provisionsergebnis mit TEUR 6.589 in etwa auf gleichem Niveau (Vorjahr: 6.956). Ursächlich 

hierfür waren erhöhte Provisionsaufwendungen von TEUR 3.110, die hauptsächlich für 

Neukundenakquisitionen getätigt wurden. Die Aufwendungen wirkten sich jedoch positiv auf 

den Kundenstamm von Driver & Bengsch aus, der gegenüber dem 30.09.2006 um 243% auf 

40.266 Konten stark gesteigert werden konnte. Resultierend hieraus erwirtschaftete Driver & 

Bengsch ein niedrigeres Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit vor Firmenwert-

abschreibungen in Höhe von TEUR 503 (Vorjahr: TEUR 2.881). Die anderen 

Verwaltungsaufwendungen betrugen im Konzern TEUR 3.044 (Vorjahr: TEUR 2.455). Darin 

enthalten sind einmalige Kosten für interne und externe Prüfungen im Hause Driver & 

Bengsch sowie für die Anpassung an die neue Finanzmarktrichtlinie MiFID (Markets in 

Financial Instruments Directive). Aufgrund dessen verzögerte sich die erwartete Steigerung 

von Provisionserlösen und Gewinngrößen leicht. 

Im dritten Quartal 2007 erfolgte die angekündigte Verschmelzung der beiden Tochter-

gesellschaften, Versicherungsmakler Gebrüder Hansen GmbH und Meridio Direkt GmbH. 

Indem diese anschließend in die Driver & Bengsch Private Finance GmbH umfirmiertert 

wurden, baute der Konzern seine Corporate Identity weiter aus. Durch die neue Tochter soll 

der Vertrieb aller Driver & Bengsch-Produkte mit Hilfe von externen Beratern bundesweit 

verstärkt werden. Damit will der Konzern seine hohen Cross-Selling-Potenziale nutzen, um 

so seine Position als schlagkräftiger Finanzdienstleister weiter auszubauen. 

André Driver, Vorstand der Driver & Bengsch AG, unterstreicht die ehrgeizigen Ziele für das 

Geschäftsjahr 2007: „Im kommenden Quartal werden wir unsere Beratungsaktivitäten noch 

intensiver auf den Transfer von Bestandskunden in den Bereich der Vermögensverwaltung 

fokussieren. Dabei ergeben sich vor allem durch die aktuelle Lage auf den Finanzmärkten 

gute Chancen für unseren Konzern. Verunsicherte Anleger bevorzugen vermehrt gesicherte 
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Anlageprodukte wie Rentenfonds oder Zertifikate. Zudem gewinnen wir viele Neukunden 

durch die Zinsvergleiche in wichtigen Medien, in denen das Wertpapierhandelshaus Driver & 

Bengsch AG regelmäßig als Topanbieter von Tagesgeldkonten genannt wird. Daher rechnen 

wir mit einem starken vierten Quartal und einem insgesamt stabilen Ergebnis für das 

Gesamtjahr 2007 im Vergleich zum Vorjahr.“ 

Im Laufe des Tages wird der komplette Neunmonatsbericht auf der Firmenhomepage 

www.driverbengsch.de im Bereich „Investor Relations“ veröffentlicht werden. 
 

 

IR-und Pressekontakt: 
Henryk Deter, cometis AG, Unter den Eichen 7, 65195 Wiesbaden 
Telefon: 0611-205855-13, Fax: 0611-205855-66, E-Mail: deter@cometis.de 
 
Zur Driver & Bengsch AG: 
 

Das Unternehmen mit Sitz in Itzehoe (Schleswig-Holstein) geht zurück auf die 1996 von 
André Driver und Carsten Bengsch gegründete d&b Finanz- und Versicherungsmakler mbH. 
Heute ist die Driver & Bengsch AG als Holding Muttergesellschaft von vier operativ tätigen 
Tochtergesellschaften, namentlich der Wertpapierhandelshaus Driver & Bengsch AG, Driver 
& Bengsch Private Finance GmbH, Global Master Asset Management GmbH und Kredit-
Service-Plus GmbH. Diese fünf Gesellschaften bilden gemeinsam die Driver & Bengsch-
Gruppe, für die insgesamt 73 Mitarbeiter tätig sind (Stand: 30.09.2007), als deren Kernstück 
die Tochtergesellschaft Wertpapierhandelshaus Driver & Bengsch AG gelten kann. Es 
handelt sich bei dieser Tochter um ein Finanzdienstleistungsunternehmen mit den 
Kerngeschäftsfeldern Vermittlung von Tagesgeldkonten, Vermittlung von Wertpapieren mit 
Beratung sowie Portfolioverwaltung. Das Wertpapierhandelshaus verzeichnete in den letzten 
Jahren ein starkes und profitables Kundenwachstum. Den Schwerpunkt legt das 
Wertpapierhandelshaus dabei auf die bislang häufig vernachlässigten kleineren 
Privatvermögen ab EUR 15.000. Im Vermögensverwalter-Contest der Zeitschrift Capital, n.tv 
und der DAB bank AG erzielte die Wertpapierhandelshaus Driver & Bengsch AG in den 
vergangenen Jahren in der so genannten Chancenorientierten Liga jeweils vordere Plätze. In 
den Jahren 2003, 2004 und 2006 wurde jeweils der erste Platz von insgesamt 20 
Teilnehmern erreicht. 
 
Holding-Webseite & Informationen zur Aktie: http://www.driverbengsch.de/ 
Wertpapierhandelshaus Driver & Bengsch AG: http://www.d-b.de/ 
Kredit Service Plus GmbH: http://www.kredit-service-plus.de/ 
Global Master Asset Management GmbH: http://www.gmam.de 


